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(54) Bezeichnung: Nordic-Walking, Wander- oder Skistock aus biopolymeren Werkstoff

(57) Hauptanspruch: Stöcke jeglicher Art, vorwiegend Nordic
Walking Stöcke, dadurch gekennzeichnet, dass der Griff (1),
der Stock (2) und das daran verbundene Endstück (3) aus ei-
nem bioploymeren Kunststoff bestehen. Die Einzelteile wer-
den miteinander mechanisch verbunden, oder verklebt. Das
Endstück beinhaltet eine Stahlspitze (4), die eingelegt wird
vor dem Zusammenbau. Entweder durch Kleben oder einer
mechanischen Verbindung.
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Beschreibung

[0001] Um Nordic Walking als Sport auszuüben be-
nötigt man Stöcke, die verschiedene Materialpaarun-
gen in Ihrem Aufbau aufweisen (meistens Carbon,
oder Aluminium). Diese Materialien, werden wegen
der Stabilität, Handhabe und ihres Gewichts gerne
genommen. Der Kostenfaktor bei Carbon-Stöcken ist
sehr hoch und auch die Verarbeitung ist sehr aufwen-
dig, gegenüber anderen Herstellungsverfahren wie
z.B. Spritzguss.

[0002] Dieses Problem wird mit den im Schutzan-
spruch 1 - 3 genannten Teilen verbessert. Durch
neue Materialien wie biopolymere Kunststoffe ist es
möglich die gleiche Stabilität und Handhabe dabei zu
erreichen. Das Positive ist, dass man bei dieser Her-
stellung Produktionskosten spart (Spritzguss), und
der Stock auch weniger Gewicht hat als die jetzigen
im Handel angebotenen Stöcke, durch die geringere
Dichte des Materials.

[0003] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung wird
anhand der Fig. 1- Fig. 3 erläutert.

[0004] Folgende ausführenden Zeichnungen zei-
gen:

Fig. 1: Griff

Fig. 2: Mittelteil (Stock)

Fig. 3: Spitze (Endstück einer Metallspitze)

Fig. 4: Zusammenbau des Nordic Walking
Stocks

Bezugszeichenliste

(1) Griff

(2) Stock (Mittelteil)

(3) Endstück

(4) Stahlspitze

Schutzansprüche

1.  Stöcke jeglicher Art, vorwiegend Nordic Walking
Stöcke, dadurch gekennzeichnet, dass der Griff
(1), der Stock (2) und das daran verbundene End-
stück (3) aus einem bioploymeren Kunststoff beste-
hen. Die Einzelteile werden miteinander mechanisch
verbunden, oder verklebt. Das Endstück beinhaltet
eine Stahlspitze (4), die eingelegt wird vor dem Zu-
sammenbau. Entweder durch Kleben oder einer me-
chanischen Verbindung.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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